Das ‚Funktions‘-Paradigma der Technik + der Apparate  (↕)
– „Objektorientierung“ im Kontrast zum: ‚Geschehen in purer Selbstorganisation‘ –
=======================================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Originalseitiges --> Technik --> Wirkungswesen
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/abbildungen_zur_kognik/wortfelder/wortfeld zum_funktionsparadigma.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

{in Zugehörigkeits-Andeutungen zunächst}

als  [image: image1.jpg]


   + Sammlung „Potenzieller Hashtags“
Wortfeld: 
„Dinge“; Zugehörigkeit; zusammenhängen; Materialien; Merkmale; Struktur; Geschehen, Die jeweiligen Voraussetzungen; „<…> tun“; Wirkung; Funktions-Analyse; Beeinflussbarkeit; Maschinen; Das Schema der Funktionalen Reduktion; operational sein (oder nicht); Der Ausgangszustand; <etwas> „wollen“; Das „Soll“; Die jeweilige „Funktion“; Zelle / Ei / Milch / …; Zustandswechsel; Kausale Abfolge; Steuerung; Skalierbarkeit; Verhinderung von: <...>; Gegenseitige Abhängigkeit; Zapfen und Nuten; Änderung; Endursache (statt: Wirkursache); „Einen Wert haben“; Absicht; Anwendung finden; Reaktionsfähigkeit; Der jeweilige Zweck; Zweckbindung; Spezialisierung versus: Vielseitigkeit im Einsatz; fernsteuerbar; Der Wille; Die Mittel; Die dafür aktivierten Bereiche im Gehirn / Computer / Gerät; Teleonomie; Teleologisches versus: „Emergenz einer Funktion“; Erfolg haben (oder nicht); Physikalistischer Funktionalismus versus: Maschinen-Funktionalis​mus versus: Kausaltheoretischer Funktionalismus; Das (bloße) „Geschehen“ versus: Die „Aufgabe“; Abwicklung von Arbeitsschritten; Auslösung; Triggerwesen; zum Ausgangszustand zurückkehren (oder nicht); (zusammen) passende „Fließgleichgewichte“; Organisation; Organisations-Theorie; Bahnung; Leitung; Führung; Umlenkung; Verbindung; Strukturentstehung; Konstruktion; Muster; Fabrikation von: <...>; Herstellung; (jeweiliger) Wirkungsgrad; Der Apparat; Werkzeug + Werkzeugbau; Bauanleitung; Instrument; Gebrauchsanweisung; „in Betrieb“ / „außer Betrieb“; Technisches Verständnis; Hardware + Softwaresysteme; Anwendungsfall / „Use Case“; Ausführung im Vordergrund / Hintergrund; Erfindungen; Das Vorbild; vorbildlich sein (oder nicht); Prototyp; jeweiliger Strukturaufbau; Zielorientierung; Interessen im Widerstreit; Technik; Mehrstufiges Geschehen; Sequenzielle Werkzeugnutzung; Mehrfach-Nutzung von Komponenten; Anwendungsgebiete; Variable; (einstellbare) Parameter; Probleme (definieren / angehen / lösen); „sinnvoll“; zu <etwas> gut sein; Funktionalismus; Verhalten; erwünscht versus: unerwünscht; Reproduzierbarkeit; nachteilig sein versus: überlegen; Arbeitsschritt; Begründung; Die „Bestimmung“ im Größeren Ganzen versus: (so schlicht) „gedeihen“; Wirkprinzipien (verfügbare / genutzte); Wirkmechanismen; Mediatoren; Schalter + Drehknöpfe; Tasten; „Tun“ + „Mentale Agenten“; Funktionale Zustände; (vorhandene / eingebaute / fehlende / fehleranfällige /…) Funktionalität; Konkreter Mechanismus; benötigte Ressourcen; (plausibles) Modell; Modell-Bau; Simulierbarkeit + Simulation; ausgeklügelt; (weiterer / „höherer“) Modul; Der „Anschluss“; Transzendenz-Behauptungen; Funktions-Aufnahme / Erfüllung einer bestimmten Funktion; Aktivierung; einschalten + abschalten; (unterschiedliche) Enzymfaltung; Das „Schlüssel–Schloss“-Wirkprinzip; Fehler-Erkennung; Optimierung; Abwägung; Kompromisse; DNA / RNA; Genaktivität; Funktionale Moleküle; Katalysatoren; Trage-Strukturen; Proteine; Transkription; (zu erbringende / erbrachte) Leistung; Leistungssteigerung; „unter Stress“ (stehen / geraten); Information + ihr „Zweck“; (tatsächlich) ingenieursmäßig „so gemacht“ – statt in bloßer ‚Selbstorganisation‘ „so passierend“ – oder in purer ‚Evolution‘ „so entstanden“; ‚so als ob‘ – eigens „geplant“; Mechanik; mechanisch; Mechanistik; „alles sitzt!“; Industrielles; (extra) Produkt-Anfertigung + Bearbeitung; Probleme der Realisierung; Strategie + Lösungstaktik; Alternativ-Wege; Äquivalente Funktionen; Funktion & Form; ...; Die spezifische Rolle – im jeweils gemeinten GANZEN; Eignung / Nichteignung; Analogien; Architektur-Fragen; Schaltkreise; Die Schaltzeichnung; Abkürzungsoptionen; Schnittstellenwesen; Anwendbare Protokolle; „Gesetze“; Ausnützung von Naturgesetzen; Membranen; Kausale Maschinen; Das Gerät; Teile; Komponente sein; Stückliste; Vorhandene Potentiale; (Funktions)-Verwirklichung; maschinell erledigbar (oder nicht); funktionieren (können); Nutzung; Arbeitsteilung; kritisch sein; Standby-Funktionalität; unversehrt; Versagensformen; „schief gehen“ (können); Defizit; Defekt; „kaputt“; Störung; Panne; Ausfall; bersten (können) – usw.; entstehender Schaden; Fehlfunktion; Fehlersuche; Die Fehlerquelle; Aufwand; Wirkleistung; Blindleistung; Nebenwirkungen; Verzögerungen; Kollateralschaden; unschädlich machen; „Montags“-Produktion; Hotline-Hilfe; Kompensations-Möglichkeit; abgestimmt sein; für <etwas> verantwortlich sein; Effizienz; Selbsterhaltung; Selbstzweck; Alarmbereitschaft; Stoffwechsel; Funktionsschutz; Immunschutz; (nicht) umlernen müssen; Fortpflanzung; Anpassung; Innovation; „Schematische Grafik“; Algorithmus; Beherrschung; Beherrschbarkeit; Flexibilität; Porosität; Regelung; Feinabstimmung; Konstanthaltung; Submergenz; Koordination; Kommunikation; Planung; Leistungsvermögen / Performanz; Bedarf; Die Rahmenbedingungen; Wechsel; Konfiguration / Rekonfiguration; Belastbarkeit; Überlast; Prioritäten; extra Schutzmechanismen; Reparierbarkeit / Reparatur; entgegen der Natürlichen Entropie-Zunahme; Ordnung; Absicht: „Zerstörung“; zentralisiert versus: dezentral; <...> verknüpfen; Verknüpfungs-Wirkungen; Verlässlichkeit; Sicherheit + Sicherheitsmargen; Beteiligte Systeme (kompetente / inkompetente); Machiavellismus; Reservesysteme; Ausweichlösung; Notlösung; tricksen; Sabotage; Einbruchs-Gelegenheiten; Hackerwesen; toxisch sein; Adjuvantien; Reverse Engineering; Signale; Daten + Datenverarbeitung; Kommunikation; Die „Turing Maschine“; „jemandem eine Brücke bauen“ / „Eselsbrücken“ nutzen; „Pseudo-<...>“; Intelligenz; Künstliche Intelligenz; Multi-Agenten-Systeme; Belohnung + Strafe; Das biochemische Belohnungssystem; Attraktoren im Raum der Technik (vorhandene / eigens so gemachte); Funktionale Genomik; „<...> ist {halt so} programmiert“; Die einzelne Programmzeile; Ersatz; Ersetzbarkeit; Unersetzlichkeit; Die „Batterie“; Bewertungen; kleiner / leichter / billiger / leistungsstärker / ...; Verarbeitung von Input; erzeugter Output; niedrige / höhere ‚Kognitive Leistung‘; Das Gerät „sichern“ / „entsichern“; „den Stecker ziehen“; Missbrauch; Zeitliche Abstimmung; (vorhandene / befürchtete / behobene) „Tücken des Objekts“; Regulation; Regulatoren; Abschwächung; Verstärkung; Start / Stopp; im Ablauf umkehrbar (oder nicht); Einbußen; Synergie; Funktions-Erforschung; „Knock out“-Technik; Knockout-Maus (und dergl.); ...; ...; …         
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Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
{Bitte, lieber Leser, „vervollständigen“ Sie – auch hier – die Liste der Schlagwörter und Aspekte 
auf eigene Faust!
--- Im strategischen Sinne von deren gemeinsamer ‚Weg- + Leerknipsung‘} 

=======================================================================================
Wie immer beim ‚Wissensträgertyp‘ Wortfeld gilt im Verhältnis zwischen dem Wortfeld-Namen und den einzelnen Mitgliedern des Wortfelds der „Zentrale Hub“. Im Netzwerk also: Trenngrad = 1!

– [\„Wortfelder – ein lokal unifizierender ‚Wissensträgertyp‘ –  \Der (auch) für das Wortfeld »Funktion« und seine Mitglieder zuständige Hub – in seiner Draufsicht; \„Systeme“ – als solche; \...; \...]
*****
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